
Internationaler Sommerabend des Deutschen Instituts für 
Sachunmittelbare Demokratie e.V. und des  

Dresdner Osteuropa Instituts e.V. am 7. September 2007 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlässlich des EU-Beitritts der Republik Rumänien und der Ernennung 
Hermannstadts zur Kulturhauptstadt Europas 2007 fand auch 2007 wieder ein 
festlicher Sommerabend statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eröffnet wurde der Abend durch den Institutsdirektor Herrn Rechtsanwalt Dr. 
Peter Neumann und den Grußworten von Herrn Mihai Ciompec, Stellvertreter des 
Botschafters der Republik Rumänien und dem Wirtschaftsbürgermeister der 
Landeshauptstadt Dresden Herrn Dirk Hilbert. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Gäste genossen den Abend in sinnlicher und festlicher Atmosphäre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In einer gemütlichen Runde wurden neue  Kontakte geknüpft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch für das leibliche Wohl war dank reichhaltigem Büfett gesorgt 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bürgermeister Hilbert im Gespräch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Rechtsanwalt Dr. Peter Neumann, Institutsdirektor DISUD und 

Andreas Grapatin, Abgeordneter Landtag Sachsen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikalische Untermalung durch den Chor von Vocalisa 
 
 



 
 

Einer der Höhepunkte des Abends war die traditionelle Tombola, bei der es als 
Hauptpreis eine Original-Farblithografie des weißrussisch-jüdischen Künstlers 
Marc Chagal ("Hiob in der Verzweiflung" aus „Bibel“ (II) 1960 aus Mourlot 254) zu 
gewinnen gab. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Moderatoren der Tombola, Jenny Weinhold und Phillip Härtel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewinnerin des Chagalls: Margarete Gallhoff, Mehr Demokratie e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unser Dank gilt allen Sponsoren und Helfern für ihre Unterstützung. Wir hoffen, Sie 
auch bei der nächsten Veranstaltung des Deutschen Instituts für Sachunmittelbare 
Demokratie e.V. begrüßen zu dürfen. 
 
 


